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 Drucksache: V-11478/2022 

Aktenzeichen: 621.413:3.17/AS Buseck, den 28.06.2022 

zuständiger Fachbereich: Bauabteilung 

 

Beratungsfolge Termin 

Gemeindevorstand der Gemeinde Buseck 25.04.2022  

Ortsbeirat Beuern 12.05.2022  

Bau-, Landwirtschafts- und Umweltausschuss 04.07.2022  

Gemeindevertretung der Gemeinde Buseck 19.05.2022  

Gemeindevertretung der Gemeinde Buseck 15.09.2022  

 

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 3.17 "Dörfelsweg / Reiskirchener Straße" 

Bauleitplanung der Gemeinde Buseck, Ortsteil Beuern - Satzungsbeschluss 

 

Beschlussantrag: 
 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Buseck beschließt: 
 

1. Die in der Anlage befindlichen Beschlussempfehlungen zu den im Rahmen der 
Beteiligungsverfahren gemäß § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB Baugesetzbuch (BauGB) 
eingegangenen Stellungnahmen und Anregungen werden nach ausführlicher Diskussion 
als Stellungnahmen der Gemeinde Buseck beschlossen. 
 

2. Der Bebauungsplan wird gem. § 10 BauGB sowie § 9 Abs. 4 BauGB i.V.m § 5 HGO und § 
91 HBO als Satzung beschlossen und die Begründung hierzu festgestellt. 
 

3. Der Bebauungsplan wird gem. § 10 Baugesetzbuch (BauGB) in Kraft gesetzt. 
 

 
 
 

Begründung: 
 
 
Das Grundstück des ehem. Sägewerks im Bereich Dörfelsweg / Reiskirchener Straße (Flur 16, 
Flst. Nr. 37/1) soll einer Umnutzung zugeführt werden. Im Mittelpunkt steht hier die Schaffung der 
planungsrechtlichen Voraussetzungen für eine Wohnbebauung. 
  
Die Aufstellung des Bebauungsplanes erfolgt als vorhabenbezogener Bebauungsplan gemäß § 12 
Abs. 3a BauGB in Verbindung mit einem Vorhaben- und Erschließungsplan sowie einem 
Durchführungsvertrag, der zwischen der Gemeinde Buseck und dem Vorhabenträger, der 
Wengerter Massivhaus GmbH, Klingenberg, geschlossen wird. Der künftige Bauherr 
(Vorhabenträger) hat dementsprechend bei der Gemeinde Buseck einen Antrag auf Durchführung 
eines Vorhabenbezogenen Bebauungsplans gemäß § 12 Baugesetzbuch (BauGB) gestellt. 
 
Über den Antrag hat die Gemeindevertretung der Gemeinde Buseck gemäß § 2 Abs. 1 BauGB in 
der Sitzung am 17.12.2019 nach pflichtgemäßem Ermessen entschieden. Parallel dazu wurde der 
Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 3.17 „Dörfelsweg / Reiskirchener Straße“ gefasst 



(§ 2 Abs. 1 BauGB i.V. mit § 12 Abs. 3 a BauGB), in dem auch das geplante Vorhaben dargestellt 
ist. Der Aufstellungsbeschluss wurde in der Sitzung am 09.09.2021 wiederholt und der Entwurfs- 
und Offenlagebeschluss gefasst. 
 
Im Plangebiet sind nur solche Vorhaben zulässig, zu denen sich der Vorhabenträger im 
Durchführungsvertrag verpflichtet. Änderungen des Durchführungsvertrags oder der Abschluss 
eines neuen Durchführungsvertrags sind zulässig. (§ 9 Abs. 2 BauGB).  
 
Planziel ist die Ausweisung eines Allgemeinen Wohngebiets i.S. § 4 BauNVO. 
 
Der Durchführungsvertrag zwischen der Gemeinde Buseck und dem Vorhabenträger enthält unter 
anderem Regelungen zur Art der baulichen Nutzung sowie zu der Gestaltung und Ausführung der 
Bauvorhaben einschließlich der zugehörigen Erschließung, der Herstellung der nach 
Stellplatzsatzung erforderlichen Stellplätze, Vorgaben zum Schutz der Umwelt wie z.B. die 
Versickerung von Niederschlagswasser, Dachbegrünung, Beleuchtung sowie Art und Umfang der 
Bepflanzung beinhaltet. Ferner werden u.a. konkrete Festlegungen zur Qualität und 
Beschaffenheit der Erschließung, dem Versetzen der Ortseingangstafel, der aufschiebend 
Bedingten Festsetzung zu den Bauflächen A und B sowie den Kompensationsflächen zur 
Umsetzung der CEF-Maßnahmen vereinbart. 
 
Zudem verpflichten sich Vorhabenträger und Eigentümer im Durchführungsvertrag zur 
Durchführung des Vorhabens innerhalb einer bestimmten Frist sowie zum Tragen der Planungs- 
und Erschließungskosten. 
 
Die Beteiligung der Öffentlichkeit hat gemäß § 3 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 13a/b und § 12 BauGB 
stattgefunden. Die öffentliche Auslegung wurde am 10.07.2020 ortsüblich bekannt gemacht. Sie 
fand vom 20.07.2020 bis einschließlich 28.08.2020 statt. Die Beteiligung der Behörden und 
sonstiger Träger öffentlicher Belange erfolgte im Parallelverfahren. Die benachbarten Kommunen 
und die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange wurden mit Schreiben vom 
16.07.2021 beteiligt. 
 
Der Aufstellungsbeschluss wurde am 09.09.2021 wiederholt und gemeinsam mit der erneuten 
Öffentlichkeitsbeteiligung am 05.11.2021 bekannt gemacht. 
 
Die erneute Beteiligung der Öffentlichkeit erfolgte vom 15.11.2021 – 17.12.2021 (einschließlich). 
Die Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange erfolgte im 
Parallelverfahren. Die benachbarten Kommunen und die Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange wurden mit Schreiben vom 08.11.2021 beteiligt. 
 
Wenn im Verfahren Beteiligte sich nicht geäußert haben, kann davon ausgegangen werden, dass 
die von diesen Beteiligten wahrzunehmenden Belange durch die Aufstellung des Bebauungsplans 
nicht berührt werden. Alle Stellungnahmen werden - wie aus den Anlagen ersichtlich - gewürdigt 
und behandelt. 
 
Da die vorgetragenen Anregungen insgesamt kein erneutes Beteiligungsverfahren begründen, 
kann der vorhabenbezogene Bebauungsplan Nr. 3.17 „Dörfelsweg / Reiskirchener Straße“ von der 
Gemeindevertretung der Gemeinde Buseck am 19.05.2022 in öffentlicher Sitzung gemäß § 10 
Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossen werden. 
 
 
 
gez. 
A l e x a n d e r  Z i p p e l   
Erster Beigeordneter  
 
 

Anlagen: 

1aPlan mit textlFestsetzungen 
1bPlan DINA4 



2Textl Festsetzungen 
3Begründung 
4Umweltfachbeitrag 
5Abwägung 
6Vorhaben und Erschließungsplan  
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